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Sektion Begutachtung

Curriculum für Gutachten-Fortbildungen

D as Curriculum der in den letzten 
Jahren angebotenen Kurse der 
DGU-Gutachten-Kommission 

wurde federführend von Dr. Frank 
Schroeter, Kassel, initiiert. Viele Aspek-
te wurden in die strukturierte curri
culare Fortbildung „Medizinische Be-
gutachtung“ der Bundesärztekammer 
(BÄK) übernommen, da auch die Prota-
gonisten, die in der DGU und der Ar-
beitsgruppe Sozialmedizin und Begut-
achtungsfragen aktiv waren, hier kons
truktiv mitgearbeitet haben; zu nennen 
sind Dr. Frank Schroeter, Prof. Dr. Peter 
Gaidzik, Prof. Dr. Marcus Schiltenwolf, 
Prof. Dr. Kuno Weise und andere. Die 
Gutachtenkurse der DGU-Gutachten-
Kommission hatten allerdings nie eine 

offizielle Zertifizierung beantragt, so-
dass eine ankündigungsfähige Quali
fikation „Medizinische Begutachtung“ 
nicht eingeführt wurde.

Strukturierte curriculare Fortbildung
Die Sektion Begutachtung der DGOU, 
entstanden aus dem Zusammenschluss 
der Arbeitsgruppe Sozialmedizin und 
Begutachtungsfragen der DGOOC mit 
der Kommission Gutachten der DGU, 
hat sich mit dem Thema des Curricu-
lums auseinandergesetzt. Die Überfüh-
rung der bisherigen Gutachtenkurse in 
das neue Curriculum der DGOU nach 
den Vorgaben der BÄK war eine der Auf-
gaben des Jahres 2020. Somit werden die 
Module II und III der strukturierten 

curricularen Fortbildung in Zukunft 
von der DGOU angeboten werden. Die 
Kurse werden bei den Ärztekammern 
akkreditiert, die diese Fortbildung ein-
geführt haben. Das führt zu einem Fort-
bildungskonzept, das praxisnah die In-
halte und Vorgaben der BÄK für O und 
U umsetzt. Geplant ist, diese Kurse auch 
interaktiv mit TED oder Smartphone-
Polls zu gestalten. 

Das allgemeine Modul I wird nicht 
von der DGOU angeboten. Die Sektion 
unterstützt aber diesbezügliche Veran-
staltungen der Landesärztekammern.

Das Modul II „Fachübergreifende As-
pekte der Medizinischen Begutachtung“ 
wird eintägig und das Modul III „Fach-
spezifische Aspekte der Medizinischen 
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Neue Vergütungssätze für Gutachten

Gutachten für Gerichte und manche Behörden werden nach dem Justizvollzugs- und 
-entschädigungsgesetz (JVEG) vergütet. Seit dem 1. Januar 2021 gelten neue Sätze, die 
auch für medizinische Sachverständige Verbindlichkeit haben (Drucksache 721/20 des 
Bundesrats). Maßgeblich ist das Datum des Auftrags, erst nach dem Stichtag ergange-
ne Gutachtenaufträge werden vom Kostenänderungsgesetz 2021 berücksichtigt. 

Die wesentlichen Änderungen sind nachfolgend tabellarisch aufgeführt.

Referentenpool geplant
Im Jahr 2020 war es wegen der Corona-
Vorgaben nicht möglich, Kurse abzuhal-
ten. 2021 werden nach aktueller Planung 
wieder Kurse vor allem in der zweiten 
Jahreshälfte angeboten werden: im April 
in Minden Modul II, im November in 
Frankfurt (BG Klinik) Modul III – so-
weit die Pandemie dies zulassen wird.

Es soll ein Referentenpool für die 
DGOU-Gutachten-Fortbildungen er-
stellt werden. Ferner sollen auch jüngere 
Kollegen als Kursreferenten angeworben 
werden. Darüber hinaus rufen wir wei-
tere Interessierte auf, sich als Referenten 
bei der DGOU-Geschäftsstelle oder bei 
der Sektion Begutachtung zu melden. 
Hier wollen wir auch jüngeren Kollegen 
ein Coaching/eine Partnerschaft für 
Gutachtenvorträge anbieten. 

Das DGOU-Curriculum wird dem-
nächst auf der Homepage der DGOU 
zum Download bereitgestellt.
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Leiter Sektion  
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Begutachtung Orthopädie/Unfallchir-
urgie“ zweitägig angeboten.

Zunächst ist vorgesehen, DGOU-Gut-
achten-Kurse in Duisburg, in Frankfurt 
am Main und in Minden bereitzustellen. 

Nach Evaluierung des neuen Curricu-
lums sollen weitere Kursorte eingebun-
den werden, um in naher Zukunft flä-
chendeckend in Deutschland präsent zu 
sein. 

Übersicht der Gutachten-Vergütungssätze seit dem 1. Januar 2021

Paragraf Text (nur für O und U relevante Erwähnungen) Satz in € Satz in € 
bislang

§ 9 Abs. 1 Honorargruppe M1
Einfache gutachtliche Beurteilungen ohne 
Kausalitätsfeststellungen, insbesondere 
1. �in Gebührenrechtsfragen (z. B. Streitigkeiten bei 

Krankenhausabrechnungen) 
2. �zur Minderung der Erwerbsfähigkeit nach einer  

Monoverletzung 

80/Stunde 60/Stunde

Honorargruppe M2
Beschreibende (Ist-Zustands-) Begutachtung nach 
standardisiertem Schema ohne Erörterung spezieller 
Kausalzusammenhänge mit einfacher medizinischer 
Verlaufsprognose und mit durchschnittlichem Schwie-
rigkeitsgrad, insbesondere Gutachten 
1. �in Verfahren nach dem Neunten Buch Sozialgesetz-

buch
2. �zur Erwerbsminderung oder Berufsunfähigkeit in 

Verfahren nach dem Sechsten Buch Sozialgesetz-
buch

3. �zu Unterhaltsstreitigkeiten aufgrund einer Erwerbs-
minderung oder Berufsunfähigkeit

90/Stunde 75/Stunde

Honorargruppe M3
Gutachten mit hohem Schwierigkeitsgrad (Begutach-
tungen spezieller Kausalzusammenhänge und/oder 
differenzialdiagnostischer Probleme und/oder Beur-
teilung der Prognose und/oder Beurteilung strittiger 
Kausalitätsfragen), insbesondere Gutachten 
1. �zum Kausalzusammenhang bei problematischen 

Verletzungsfolgen
2. �zu ärztlichen Behandlungsfehlern
3. �in Verfahren nach dem sozialen 

Entschädigungsrecht
4. �in Verfahren nach dem Transplantationsgesetz
5. �zur Anerkennung von Berufskrankheiten, 

Arbeitsunfällen, zu den daraus folgenden 
Gesundheitsschäden und zur Minderung der 
Erwerbsfähigkeit nach dem Siebten Buch Sozial
gesetzbuch.

120/Stunde 100/Stunde

§ 5 Abs. 2 
S. 1 Nr. 2

Kilometergeld 0,42/km 0,30/km

§ 12 Abs. 1 
S. 2

Schreibgebühren 1,50/ange-
fangene 
1.000 
Anschläge

0,90/ange-
fangene 
1.000 
Anschläge
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